Protokoll der Mitgliederversammlung 

des Ökumenischen Netzes Rhein Mosel Saar e.V. 

vom 29. Februar 2020, 

Ort: Superintendentur des Kirchenkreises Koblenz, Mainzer Str. 81
Anwesend: Annemarie Stubbe, Peter Weinowski, Albert Ottenbreit, Brigitte Weber, Herbert Böttcher, Barbara Bernhof-Bentley, Anna Weinowski, Ingo Schrooten, Alexander Just, Helmuth Just, Ingrid Schäfer, Guido Groß, Paul Freialdenhoven, Kristin Damberger, Dominic Kloos.
Das Protokoll des letzten Jahres (14.09.2019) wurde einstimmig angenommen.

Berichte

Bericht über inhaltliche Tätigkeiten 2019/2020
Herbert Böttcher und Dominic Kloos trugen für Vorstand und Geschäftsführung den Bericht mündlich vor: 

VERANSTALTUNGEN

· Sozialforen 2019: 6 Termine, 2 abgesagt, 2 (April und Oktober) verschoben. Im September und November fanden 2 Sozialforen statt: Widerstand gegen Atomwaffen in Büchel (ziviler Ungehorsam) und zu Hindunationalismus in Indien

· Marx-Lesekreis mit/an der KHG Koblenz (seit 2019 Lektüre des Kapitalkollaps von T. Konicz, bereits 5 Treffen, min. 2 weitere werden noch folgen)

· 1.Mai-Gottesdienst 2019 in Engers (Veröffentlichung der Texte auf der Webseite)

· Einzelveranstaltung in Trier (Mai 2019) zu Syrien/Rojava mit T. Konicz – zusammen mit pax Trier (im Rahmen des Bistumsversammlung) und AGF Trier

· Mitträgerschaft von Aktionen in Büchel sowie von Ostermärschen im Saarland und in Büchel

· Wirtschaftsseminar in Kyllburg mit pax christi zu Landgrabbing/Finanzialisierung des Kapitalismus in Brasilien (mit ReferentInnen aus Brasilien) sowie zum Philosophen Badiou und einer angepassten politischen Theologie (mit Referent des ITP/Münster sowie H. Böttcher  zu seinem Exit-Text darüber)

· Gottesdienste (Koblenz, Engers): Bußgottesdienst, Kreuzweg, Steg-Gedenk- und Adventsfeier, Predigten zur Fasten- und Adventszeit (zur Fastenzeit 2019 erschien Publikation, zur Adventszeit wird noch eine erscheinen), Adventsvesper

· Kunst trifft Krise in Saarwellingen: 2 Veranstaltungen 2019 zum Thema „Unrentable Menschen“ und „Totalitäre Ökonomie“; 2020 folgen weitere Veranstaltungen, u.a. zum BGE

· Musiktheater im Oktober 2019 in Saarbrücken

· Lehr- und Lernhaus Saarbrücken: 3 Treffen 2019 – Januar 2020: Besuch von Lehrhaus in Amsterdam und voraussichtlich erste öffentliche Veranstaltung/en 

· Netzversammlungen: im März 2019 zur Arbeit (als Tagung des AK pc; dazu auch Publikation erschienen) und im September erneut zum ‚Ganzen’, zunächst mit theologischem Fokus. 2020: Abstimmung über Papier 

· Etwa ein halbes Dutzend externe Einladungen (über AK’s und Sozialforum hinaus) von Referent und Vorsitzendem für Vorträge und Moderationen 

· Weiterführung vieler Arbeitskreise, an denen mehrere Netz-VertreterInnen regelmäßig teilnehmen, zu inhaltlichen Reflexionen auf Themen wie Prekarisierung von Arbeit weltweit, Geschlechterungerechtigkeit, Gentrifizierung, Kriege und Konflikte, Flucht, soziale und ökologische Externalisierung sowie imperiale Lebensweise, Ideologiekritik von Rassismus, Antisemitismus, Sexismus und Antiziganismus, Theodizeefrage und andere theologische Fragen…: AK Gesellschaftskritik (Koblenz), AK processus confessionis (Bonn), AK Theologische Orientierung (Koblenz), Bibelkreise (Koblenz und Neuwied-Engers), Exit (Koblenz), Kunst trifft Krise (Saarwellingen), Lehr- und Lernhaus (Saarbrücken), Marx lesen (Koblenz), pax christi Koblenz und Trier, AK Arbeitskritik (Bad Kreuznach)

PUBLIKATIONEN

· Weiterentwicklung des Netz-Papiers, erste (2018) und (2019) zweite, 2020 dritte und wohl letzte Formulierung des Papiers „Das ‚Ganze’ verändern II“ (je eine Netzversammlung dazu 2018, 2019 und 2020 – neuer Titel: Den Kapitalismus als Ganzes überwinden!)

· Publikation zu Predigten aus Fastenzeit (2019)

· Publikation zur Tagung zum Thema Arbeit mit AK processus confessionis (2019)

· Stellungnahmen zum Thema Flucht bzw. Abschiebungen (2019), zur Bundeswehr-Verherrlichung (2019), zum Tod (2019), zum Lehrhaus Saarbrücken (2019), zu einer dienend besorgten Kirche (2020) – weitere Stellungnahmen werden folgen (u.a. zur Esoterik)

· Auslegungen zu verschiedenen Bibelstellen (auf Webseite veröffentlicht)

· 2019: Ein Netztelegramm (Leitartikel zum Bedingungslosen Grundeinkommen); statt weiterem ‚NT’ 2019 gab es andere Publikationen. 

· Netztelegramm mit Leitartikel zum Transhumanismus (2020). Weiteres ‚NT’ in diesem Jahr zu einem Alternativansatz zum Kapitalismus

· 2019: Gründung einer Projektgruppe mit KAB Trier und pax christi Trier, die 2020 ihre ‚Arbeit’ aufgenommen hat: Wirtschaftsseminar bereits im Rahmen dieser Gruppe durchgeführt, weitere Veranstaltungen in Koblenz, Trier und Saarbrücken werden folgen, ebenso ein Publikationsvorhaben

· Vermehrt Übersetzungen eigener Texte und nicht-deutscher Texte auf Webseite veröffentlicht (Transnational) – Übersetzungen insbes. bzgl. des neuen Netz-Papiers wünschenswert

Administrative Aufgaben: Finanzen (inkl. pax christi-Geschäftsführung und administrative Aufgaben für neue Projektgruppe), Treffen mit mehreren Geldgebern/Kooperationspartnern, Einladungen, Newsletter (ca. 1x monatlich), Webseite (Steigerung der Zugriffe, die bei durchschnittlich 600-700 einzelner Zugriffe im Monat liegen), Protokolle…

Vorhaben 2020

· Das ‚Ganze’ verändern NEU – als Sonder-Netztelegramm (März/April)

· Diskussionsveranstaltungen zum Papier mit allen daran Interessierten (erste findet bereits im März im Rahmen der Vorstellung des Netzes bei der KSV in Kirchberg statt, zweite im August in Saarwellingen)

· Ergänzende Broschüre zum ‚Ganzen’ (Bearbeitung vorhandener Texte als ausführlichere erklärende Grundlage des neuen Textes – Veröffentlichung eher 2021)

· Weitere Stellungnahmen und Zeitungsbeiträge zu aktuellen Themen

· 1 weiteres Netztelegramm

· Einzeltexte: Zu Hunger (ggf. mit FIAN – keine Rückmeldung bisher von FIAN trotz bekundigten Interesses, aber noch einmal Versuch, dies umzusetzen), Finanzkapitalismus und Sozialethik, zur Geschichte des Kapitalismus und kulturell-symbolischer Ausdrucksweise am Beispiel der Verehrung des Hl. Josefs, evtl. zu Parecon und/oder weiteren Alternativansätzen zum Kapitalismus

· Evtl. stärkere Beteiligung an Vernetzungsinitiative zum ÖRK-Treffen 2021 in Karlsruhe

· Sozialforen (4 geplant: im März – auf Oktober verschoben – und Mai zu Antisemitismus, im September zu ‚Alternativen’ und im November zu Klimawandel und Migration) und Einzelveranstaltungen (u.a. im Rahmen der neuen PG mit KAB und pax), Wirtschaftsseminar, Arbeitskreise (inkl. neuem an der Nahe sowie Projektgruppe mit KAB und pax), Gottesdienste (Bußgodi., Adventsvesper, Kreuzweg, Gedenkveranstaltung, Fasten- und Adventszeit-Predigten)

· weitere Buchpublikationen (u.a. theologische Texte von H. Böttcher zur ‚Doppelten Transzendierung’)

· Publikation im Rahmen der Projektgruppe mit KAB und pax

· Evtl. erste Veranstaltung im Rahmen einer Seminarreihe in Andernach?

· Administration

PS: Ob Corona all das zulässt, wird sich zeigen…

Ein besonderer Dank ging an Elke Wetzig für das Layouten der Netztelegramme sowie weiterer Publikationen sowie für das Bereitstehen in Sachen Webseite-Fragen, an Brigitte Weber für die starke Unterstützung bei der Regelung der Finanzfragen, an Ingrid Schäfer und Helmuth Just für die Kassenprüfung, an Herbert Böttcher für die starke Textproduktion und an den gesamten Vorstand für das gemeinsame Weitertreiben tiefgründiger, umfassender, transnational angelegter und damit im wörtlichen Sinne radikaler Gesellschaftskritik und ihrer intensiven Verbindung mit Theologie (sowie das Bestreben aller, die Stelle der Geschäftsführung zu erhalten und viel Zeit für die Suche nach ihrer Finanzierung bereitzustellen – dafür auch ganz persönlich ein herzliches Dankeschön an alle im und außerhalb des Vorstands)! 
Finanzbericht

Brigitte Weber gibt mündlich einen Überblick über das Haushaltsjahr 2019. Sie führt die Zahlen auf und erläutert sie. Die Gesamteinnahmen und -ausgaben beliefen sich 2019 auf  56.580,92 €. Insgesamt war die Situation stabil, dank der üblichen jährlichen Zuschüsse von Kirchenkreisen, katholischen Verbänden, dem EED/Brot für die Welt, Mitgliedsbeiträgen und Honoraren, die Dominic Kloos und Herbert Böttcher durch Vorträge einnehmen konnten. Die Spenden in diesem Jahr fielen erneut verhältnismäßig hoch aus.
Zum Bericht gibt es keine Nachfragen. Die Rücklagen betrugen am Ende des Jahres  15.055,21 €. Die KassenprüferInnen Ingrid Schäfer und Helmuth Just haben am 28. Februar 2020 stichprobenweise geprüft (der Bericht ist unten auf S. 6 angefügt): Ingrid Schäfer stellte fest, dass die Kasse ordnungsgemäß geführt und alle Belege vorhanden waren und beantragte die Entlastung des Vorstandes. Diese wurde einstimmig – mit drei Enthaltungen – angenommen.
Die Tendenz der weiteren Reduzierung von institutioneller Förderung – einhergehend damit, dass der ökumenisch-konziliare Prozess von „Gerechtigkeit, Frieden und Schöpfungsbewahrung“ (mit Ausnahme des EKiR-Friedenspapiers) eine immer geringere Rolle in den Kirchen spielt – scheint ungebrochen: Für 2020 ist bereits die weitere Reduzierung der Förderung durch einen Kirchenkreis angekündigt. Ein katholischer Verband hat bereits 2019 eine starke Reduzierung vorgenommen.
Die Corona-Krise wird die gesellschaftliche Situation, sprich die Krise des Kapitalismus, voraussichtlich weiter verschärfen, sodass der Beschluss eines erneuten ‚Bettelbriefes’ (nachdem 3 Jahre aufgrund von eingegangenen Spenden darauf verzichtet werden konnte) gefasst wurde.

Positiv hingegen ist das inhaltliche Interesse und die finanzielle Förderung im Rahmen des neuen Projekts „Kapitalismus verstehen und überwinden“ mit KAB und pax christi Trier zu begreifen.
Vorstandswahlen
· Wahlleitung: Dominic Kloos
· Satzungsgemäße Wahl: Einladung fristgemäß
· Frage nach Wohlvorgang: Offen oder geheim – Beschluss: offen.

· gV wird einzeln gewählt – Vorschläge: Herbert Böttcher (Vorsitzender), Barbara Bernhof-Bentley (Vorsitzende), Brigitte Weber (Schatzmeisterin) – alle werden einstimmig bei je einer Enthaltung gewählt und nehmen die Wahl an.

· Vorgeschlagene BeisitzerInnen: Anna Weinowski, Annemarie Stubbe, Guido Groß, Ingo Schrooten, Peter Weinowski, Alexander Just – sie werden alle in cumulo einstimmig gewählt und nehmen einzeln ihre Wahl an

Beschlüsse
· Brigitte Weber stellt den Haushalt für die nächsten beiden Jahre vor (s. Seite 8), der einstimmig von der Mitgliederversammlung angenommen wurde. Ebenso wird die von Herbert Böttcher und Dominic Kloos vorgestellte inhaltliche Planung für 2020 und teilweise 2021 einstimmig angenommen.

· Der Entwurf eines neuen Grundsatztextes wurde zum dritten Mal bei einer Netzversammlung diskutiert und nun einstimmig angenommen. Etwa 10 Einzelpersonen und GruppenvertreterInnen hatten sich für dieses Treffen entschuldigt, aber mitgeteilt, dass sie den Textentwurf, (ähnlich) wie er online veröffentlicht und an über 300 Mailadressen (Mitglieder und SympathisantInnen) versandt wurde (von 40 IP-Adressen laut Webstatistik angeklickt/gelesen), annehmen würden. 
· Zusätzlich zum Text wurde beschlossen, ihn als Broschüre zu veröffentlichen (was sich aufgrund des Corona-Virus nun verzögern wird, weshalb der Text bereits online veröffentlicht wurde – am 16.3.) und in einem Begleitbrief unser Interesse an einer Diskussion darüber mit Mitgliedern und Interessierten kundzutun. Der Text soll zudem in mehrere Sprachen übersetzt werden.
Termine

Nächste Netzversammlung: 31.10. Koblenz.
Nächste Mitgliederversammlung und Netzversammlung findet 2021 (Termin und Ort klären sich im Oktober).
Ende der Mitgliederversammlung: 15.00h (Dauer der MV ca. 1,5 Stunden).

Für das Protokoll: Dominic Kloos und Herbert Böttcher (Vorsitzender)
Ökumenisches Netz Rhein-Mosel-Saar
Geschäftsjahr 2019 Kassenprüfungsbericht
Prüfungszeitraum: 01.01. 2019 bis 31.12.2019
Prüfungsumfang: Konto Nr. 40001877 Sparkasse Koblenz mit Belegen und EDV-Aufstellungen der Buchungen.
	                              Tag                                                                                             € 
01.01.2017      laufendes Konto Sparkasse Koblenz                                         807.44             
                        + Einnahmen  01.bis 31.12.                                                      55773,48                          
                       = Zwischensumme                                                                    56580,92                                    
                    - Ausgaben                                                                                    55926,66
31.12.2019    Kontostand                                                                                     618,26                                                                  31.12.2019 = Einnahmen-Ausgaben=Ausgabenüberschuss                            189,18
           01.01.2019 Geldmarktkonto Sparkasse Koblenz                                  14454,43
                                + Zinsen 2016                                                                               0,78
                                 - Umbuchungen laufendes Konto                                      -6100
                                  +Umbuchungen laufendes Konto                                    +3000
            31.12.2019  Kontostand Geldmarktkonto                                                15055,21
            31.12.2019 = Ausgabenüberschuss  Geldmarktkonto                          3100
                                 Gesamtjahresrechnung
                                  Umsätze laufendes Konto Ausgabenüberschuss                +   189,18
                                   Geldmarktkonto Ausgabenüberschuss                                3100
             31.12.2019   Jahresausgabenüberschuss                                               3289,18


Die Prüfung umfasst eine lückenlose Belegprüfung der Einnahmen und stichprobenweise Prüfung der Ausgaben, sowie ein stichprobenweise Prüfung der richtigen Zuordnung zu den Kostenziffern bzw. Kostenarten anhand der Buchungstabelle. Die Belege der Handkassenrechnungen sind ebenfalls ordnungsgemäß und vollständig. Die Abrechnung der Personalkosten wird durch ein externes Unternehmen mittels EDV-Verfahren vorgenommen.

Die Schlussbestände zum  31.12.2019 wurden anhand der vorgelegten Kontoauszüge geprüft und nachgewiesen.

Als Ergebnis der von uns durchgeführten Prüfungshandlungen stellen wir fest:

Die Unterlagen der Kasse sind geordnet, sachlich richtig und vollständig. Die Kassenführung ist in allen Punkten nachvollziehbar und übersichtlich  dargestellt. Unsere Prüfung ergibt keinerlei Feststellungen zu Beanstandungen.

Wir beantragen, dass die Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2017 der Kassenführung und dem Vorstand die Entlastung beschließt.  
Koblenz, 28. Februar 2020 
Helmuth Just                                                                       Ingrid Schäfer
	Haushaltsplan 2021-2022 Ökumenisches Netz Rhein Mosel Saar e.V.

	
	

	1. Ausgaben
	

	Personalkosten
	86.000,00 €

	Vereinsführung
	2.000,00 €

	Bürokosten (Porto, Bücher, Technik)
	2.000,00 €

	Publikationen
	10.000,00 €

	Veranstaltungskosten
	10.000,00 €

	Fahrtkosten
	4.000,00 €

	Rücklagenbildung
	4.000,00 €

	Unvorhergesehenes
	4.000,00 €

	Ausgaben gesamt
	122.000,00 €

	 
	 

	 
	 

	2. Einnahmen
	 

	Zuschuss BfW/EED
	26.000,00 €

	Zuschüsse Kirchenkreise  
	12.500,00 €

	Zuschuss EKiR
	6.000,00 €

	Kath. Stellen (BDKJ und Bistum Trier)
	11.500,00 €

	Projekt- und Publikationszuschüsse  
	10.000,00 €

	Regelmäßige Zuschüsse (inkl. regelm. Spenden)
	14.000,00 €

	Kofinanzierung gesamt:
	80.000,00 €

	 
	 

	Eigenmittel
	 

	Honorare, Material’verkauf’
	6.000,00 €

	Mitgliedsbeiträge
	16.000,00 €

	Fahrtkostenerstattungen
	2.000,00 €

	Einzelspenden
	18.000,00 €

	Einnahmen Eigenmittel gesamt:
	42.000,00 €

	 
	 

	Gesamteinnahmen:
	122.000,00 €
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